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Kienholzmusikanten
zu Gast im Volkspark

Unter dem Motto „100 Jahre Blasmu-
sik, eine besondere Reise!“ tritt der
Musikverein Münchweiler 1924 e.V.
am 18. August im Volkspark auf. Auch
bekannt als „Die Kienholzmusikan-
ten“ ziehen die Musikerinnen und Mu-
siker mit ihrem Dirigenten Christian
Bischoff viele Zuhörerinnen und Zuhö-
rer mit ihrem vielseitigen Programm
an.

Bis September veranstaltet das Ci-
tymanagement im Zweiwochenrhyth-
mus insgesamt neun Konzerte mit
verschiedenen hochkarätigen Musik-
gruppen im blauen Musikpavillon. Der
Eintritt ist frei. Die Konzerte beginnen
jeweils um 11 Uhr und dauern rund
zwei Stunden. Für die kleinen Gäste
gibt es in unmittelbarer Nähe zum Mu-
sikpavillon einen Erlebnisspielplatz
und für das leibliche Wohl sorgt der
Musikverein Otterbach e.V. Eine Über-
sicht über alle Konzerte und weitere
Veranstaltungen in Kaiserslautern ist
unter anderem in der Stadt-KL-App,
die für die Betriebssysteme Android
und iOS in den App-Stores kostenlos
erhältlich ist. |ps

Den eigenen Traum
erfüllen und

etwas Gutes dabei tun

Einmal in einem Supersportwagen
mitfahren oder in einem ganz beson-
deren Oldtimer: Für viele ist das ein
Traum, der nie in Erfüllung geht, da
sich nie die Gelegenheit ergibt. Doch
beim diesjährigen Barbarossafest ist
diese Gelegenheit vielleicht endlich
da. Die Besucherinnen und Besucher
erwartet bei „Swinging Lautern“ 2024
eine Premiere: Die erste „Lautrer
Spendenfahrt“.

Alle, die möchten, können gegen
eine kleine Geldspende eine 25-minü-
tige Mitfahrt in einem Fahrzeug der
Extraklasse buchen – und sich so viel-
leicht ihren Kindheitstraum erfüllen.
Veranstaltet wird die Spendenfahrt
am 7. September von 16 bis 20 Uhr.
Die Fahrzeuge werden auf dem Stifts-
platz von einem Moderator präsen-
tiert und fahren dann im 25-Minuten-
Takt.

„Wir wollten ein besonderes High-
light für Swinging Lautern schaffen
und zugleich etwas für den guten
Zweck tun – die Idee der Spenden-
fahrt war geboren“, so Alexander Heß,
Leiter des Citymanagements, das die
Aktion in Kooperation mit der Werbe-
gemeinschaft „Kaiser in Lautern“ und
der Zukunftsregion Westpfalz organi-
siert. „Wir hoffen, eine breite Palette
von außergewöhnlichen und nicht all-
täglichen Fahrzeugen anbieten zu
können, damit für möglichst viele Ge-
schmäcker etwas dabei ist“, erklärt
Heß. Die Inspiration für die Aktion sei
von ZRW-Geschäftsführer Hans-Gün-
ther Clev gekommen, der die Idee in
Frankreich kennengelernt hatte.

Um ein möglichst breites Portfolio
am Start zu haben, werden aktuell
noch Personen gesucht, die ein sol-
ches Fahrzeug besitzen und bereit
sind, mit Besucherinnen und Besu-
chern des Barbarossafests auf Spritz-
tour zu gehen. |ps

Jetzt mitmachen:

Wer mitmachen möchte, wird gebeten, sich mit
einem Bild des Fahrzeugs und unter Mitteilung
des Fabrikats unter folgender E-Mail-Adresse zu
melden: alexander.hess@kaiserslautern.de

Türkischer Generalkonsul zu Besuch
in Kaiserslautern

Im Rahmen seines Antrittsbesuchs in
Kaiserslautern führte Generalkonsul
Mehmet Akif Inam Anfang Juli 2024
ein Gespräch zum gegenseitigen Ken-
nenlernen und Austausch mit Ober-

Kennenlerngespräch mit Oberbürgermeisterin Beate Kimmel

bürgermeisterin Beate Kimmel.
Inam hat am 1. Januar sein Amt als

Generalkonsul der Republik Türkiye
im Generalkonsulat in Mainz angetre-
ten.

Das 1974 gegründete Generalkon-
sulat ist zuständig für Rheinland-Pfalz
und das Saarland. Es setzt sich für die
wirtschaftlichen, kulturellen und so-
zialen Beziehungen zwischen der Tür-

kei und den beiden Bundesländern
ein. In Rheinland-Pfalz ist es An-
sprechpartner für etwa 60.000 Men-
schen mit türkischer Staatsangehö-
rigkeit. |ps

Annahmespektrum und Öffnungszeiten auf dem
Wertstoffhof in Erfenbach geändert

Hinsichtlich ihrer Wertstoffhöfe arbei-
ten die Stadtbildpflege Kaiserslautern
(SK) und die Abfallwirtschaft des
Landkreises Kaiserslautern seit dem
1. August verstärkt zusammen. Ab so-
fort können Bürgerinnen und Bürger
des Landkreises ihre Wertstoffe kos-
tenlos auf dem Wertstoffhof der SK in
Erfenbach abgeben. Im Gegenzug
kann die Stadtbevölkerung kostenfrei
den Wertstoffhof in Kindsbach mit-
nutzen.

Wertstoffhof Daennerstraße donnerstags geschlossen
Die Kooperation hat Auswirkungen

auf die Öffnungszeiten und das An-
nahmespektrum auf dem städtischen
Wertstoffhof in Erfenbach. Dort kön-
nen nun Steinfliesen, Sanitärkeramik,
Porzellan und anderer mineralischer
Bauschutt abgegeben werden. Auch
die Abgabe von Altholz aus dem In-
nenbereich wie Tische, Schränke und
Regalbretter sowie Sperrmüllgegen-
stände wie Matratzen, Koffer und Tep-
piche ist möglich.

Da aufgrund der Änderungen nun
mit mehr Anlieferungen gerechnet
wird, hat die Stadtbildpflege Kaisers-
lautern die Öffnungszeiten für den
Wertstoffhof im Norden der Stadt er-
weitert. Am Donnerstag ist nun ganz-
tags geöffnet. Im Gegenzug bleibt der
Wertstoffhof in der Daennerstraße an
diesem Tag geschlossen.

Derzeit sind Anlieferungen auf allen
städtischen Wertstoffhöfen ohne On-
line-Anmeldungen möglich. Im Laufe

des Augusts wird ein Terminbu-
chungssystem für den Wertstoffhof in
Erfenbach eingeführt. |ps

Weitere Informationen:

Informationen zu den Wertstoffhöfen Erfenbach
und Kindsbach bietet die SK unter www.stadt-
bildpflege-kl.de an. Weitergehende Informatio-
nen zum Wertstoffhof Kindsbach können unter
www.kaiserslautern-kreis.de/verwaltung/ab-
fallwirtschaft eingesehen werden.

Schulz begrüßt Schüler aus Bunkyo-ku

Zusammen mit ihren Gastfamilien be-
grüßte Bürgermeister Manfred Schulz
vier Austauschschüler aus Kaisers-
lauterns japanischer Partnerstadt
Bunkyo-ku bei einem kleinen Empfang
im Pfalzgrafensaal. „Als Stadt der
Schulen freuen wir uns immer sehr,
Schülerinnen und Schüler aus ande-
ren Städten und Ländern hier bei uns
willkommen zu heißen“, meinte er zu
den Jugendlichen, die im Rahmen des
partnerstädtischen Austauschpro-
gramms für zwei Wochen die West-
pfalzmetropole besuchen. Diese stell-
te der Bürgermeister in seiner Rede
den jungen Gästen in ihrer Historie
und all ihren Facetten vor. Anschlie-
ßend überreichte er den japanischen
Schülerinnen und Schülern ein T-Shirt
mit dem Kaiserslauterer Stadtlogo als
Willkommensgeschenk.

Wie Schulz erläuterte, bestehen
zwischen Bunkyo-ku und Kaiserslau-
tern, deren Partnerschaft 1988 offizi-
ell besiegelt wurde, seit 1983 freund-
schaftliche Beziehungen. „Seit Beginn
der ersten Kontakte findet auch der
wechselseitige Schüleraustausch
statt, aus dem sich seither langlebige
und intensive Freundschaften entwi-
ckelt haben.“ Es gehöre schon viel
Mut und Entschlossenheit dazu, wie
die vier jungen Japanerinnen und Ja-

paner in ein über 9.000 Kilometer
Luftlinie entferntes Land zu reisen, in
einen fremden Kulturkreis einzutau-
chen und die sprachlichen Hürden zu
meistern. Den am Austausch beteilig-
ten japanischen wie deutschen Ju-
gendlichen wünschte der Bürgermeis-
ter den Mut, „zeitlebens Veränderun-
gen zu wagen“, da sie „zukünftige Ge-
sellschaften prägen und gemeinsam
Zukunft gestalten“. Der Schüleraus-
tausch sei dabei ein wichtiges Instru-

Empfang mit Gastfamilien im Pfalzgrafensaal

ment, um Vertrauen zu schaffen, Brü-
cken zu bauen und Vorurteilen entge-
genzuwirken. Außerdem sei er „ein
bedeutender Meilenstein für ein ge-
meinsames Engagement für Frieden,
Freiheit und Demokratie!“

Gemeinsam mit ihren hiesigen
Tauschpartnerinnen und Tauschpart-
nern nehmen die japanischen Schüle-
rinnen und Schüler an einem bunten
Veranstaltungsprogramm teil. Dieses
führt sie unter anderem zu Sehens-

würdigkeiten Kaiserslauterns, bei-
spielsweise in die unterirdischen Gän-
ge der Kaiserpfalz und in den Japani-
schen Garten. Auch ein Besuch des
Hambacher Schlosses und eine Wan-
derung durch den Pfälzer Wald sind
geplant. Im kommenden Jahr wird
dann der Gegenbesuch der vier Kai-
serslauterer Schülerinnen und Schü-
ler erfolgen, die am Heinrich-Heine-
Gymnasium und am Gymnasium am
Rittersberg zur Schule gehen. |ps

Kanalbaumaßnahme
in der Spaethstraße

Die Stadtentwässerung beginnt ab
dem 12. August mit dem Bau eines
neuen Mischwasserkanals in der Spa-
ethstraße, zwischen Orthstraße und
Rettungswache. Die Arbeiten werden
voraussichtlich einen Monat dauern.
Im betroffenen Bereich wird die Spa-
ethstraße voll gesperrt, wodurch die
Orthstraße zur Sackgasse wird. Der
Fußgängerverkehr ist von der Sper-
rung nicht betroffen. Die Zufahrt zum
Parkhaus (P2) des Westpfalz-Klini-
kums wird im Zuge der Maßnahme
kurzzeitig nicht nutzbar sein.

Die Anliegerinnen und Anlieger
werden gesondert informiert. |ps

Wartezeiten bei
Parkausweisen möglich
Auf Grund der Urlaubszeit kann es bei
der Ausstellung von Bewohnerpar-
kausweisen und den Parkberechti-
gungen für den Betzenberg aktuell zu
Wartezeiten kommen. Um diese mög-
lichst gering zu halten oder zu vermei-
den, bittet die Stadtverwaltung um te-
lefonische Terminvereinbarung. Dies
ist von Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr unter der Telefonnummer 0631
3654347 sowie Montag, Dienstag
und Donnerstag von 13.30 bis 15.30
Uhr unter der Telefonnummer 0631
3654683 bei der Straßenverkehrsbe-
hörde möglich.

Alternativ kann auch eine E-Mail an
bewohnerparkausweis@kaiserslau-
tern beziehungsweise betzepar-
ken@kaiserslautern.de gesendet wer-
den. Die Stadtverwaltung bittet hier-
für um Verständnis. |ps

Aufnahme in die
Berufsschule

Die Aufnahme der Auszubildenden
mit industriellen, handwerklichen
oder sonstigen gewerblichen Ausbil-
dungsberufen sowie der Schülerinnen
und Schüler, die zum Besuch der Be-
rufsbildenden Schule verpflichtet
sind, erfolgt an der Berufsbildende
Schule I Technik Schulzentrum Nord
am

Montag, 26. August
um 8 Uhr für alle Ausbildungsberufe
der Berufsschule im Gebäude der Be-
rufsbildenden Schule I Technik, Schul-
zentrum Nord, Kaiserbergring 29,
67657 Kaiserslautern, Telefon: 0631
37270.

Die Aufnahme in die Vollzeitbil-
dungsgänge erfolgt ebenfalls am
Montag, 26. August:
• Berufsfachschule II, 9 Uhr
• Technisches Gymnasium, 9 Uhr
• Höhere Berufsfachschule für Infor-

mationstechnik und Mechatronik, 9
Uhr

• Berufsfachschule I, individuelle Ter-
minvergabe

• Berufsvorbereitungsjahr, individu-
elle Terminvergabe

Mittwoch, 28. August
um 18 Uhr für die Duale Berufsober-
schule. |ps

Musiksommer auf dem
Unionsplatz

Auch in diesem Jahr gibt es den Mu-
siksommer auf dem Unionsplatz. Die
Emmerich-Smola-Musikschule und
Musikakademie der Stadt Kaiserslau-
tern bietet zusammen mit dem Musik-
club „Luther“ neue und frische Events
für den Sommer. Von 19 bis 22 Uhr
lässt sich bei coolen Drinks und italie-
nischem Gaumengenuss Livemusik
vom Feinsten erleben.

Am 10. August geht es weiter, zu-
nächst mit verschiedenen Nach-
wuchsbands der Musikschule, die zu-
letzt beim Altstadtfest für eine schier
bebende Stimmung sorgten und mit
ihren frischen Interpretationen be-
kannter Rock und Popsongs begeis-
terten. Ab 20 Uhr startet die legendä-
re Luther Club Band mit dem Motto
„Motown finest“. |ps
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AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Kaiserslautern

Termin: Donnerstag, 15. August 2024, 14:00-16:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Ratssaal, 1. OG

Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung und Tagesordnung
TOP 2 Bürgerfragestunde
TOP 3 Diskussion und Genehmigung des Protokolls vom 18.07.2024
TOP 4 Seniorenmesse 2025
TOP 5 SeNeKl - Iststand
TOP 6 Anfrage APP „Gut versorgt in …“
TOP 7 Projekt Seniorenbeirat und Jugendparlament
TOP 8 Mitteilungen und Verschiedenes

Helga Bäcker, Vorsitzende

Stellenausschreibung

Bekanntmachung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport,
Abteilung Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit - Arbeitsfeld „Stadtteilorientierte Jugend- ar-
beit“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Diplom-Sozialarbeiterin bzw. einen Diplom-Sozialarbeiter (m/w/d)
oder
eine Diplom- Sozialpädagogin bzw. einen Diplom-Sozialpädagogen (m/w/d)
oder

eine bzw. einen Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d) in Teilzeit (50%)

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet. Befristet auf die Dauer der Arbeitszeitreduzie-
rung einer Mitarbeiterin erhöht sich die Arbeitszeit auf insgesamt 100%, längstens bis
31.08.2025.

Die Bezahlung richtet sich nach Entgeltgruppe S 11 b TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der Ausschreibungskennziffer
124.24.51.640+264a_1 finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibung

Bekanntmachung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport,
städtischen Spiel- und Lernstube „Rappelkiste“, Slevogtstraße, zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

zwei Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) in Teilzeit (50%).

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet.

Die Bezahlung richtet sich nach der Entgeltgruppe 3 TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der Ausschreibungskennziffer 119.24.51.319
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

i.V. Manfred Schulz
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bekanntmachung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport,
städtische Kindertagesstätte „Mobile“, Asternweg zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d) in Teilzeit (60%).

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet.
Die Bezahlung richtet sich nach der Entgeltgruppe 3 TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der Ausschreibungskennziffer
036.24.51.352+341 finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

i.V. Manfred Schulz
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bekanntmachung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport,
städtische Kindertagesstätte „Burgkinder“, Hohenecken zum nächst-möglichen Zeit-
punkt

eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d) in Teilzeit (50%).

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet.
Die Bezahlung richtet sich nach der Entgeltgruppe 2 TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der Ausschreibungskennziffer 146.24.51.336
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NICHTAMTLICHER TEIL

ENDE AMTSBLATT STADT KAISERSLAUTERN

Saubere Treppe am Pfalztheater

Aufgrund erheblicher Verschmutzung
hat die Stadtbildpflege Kaiserslautern
(SK) vor Kurzem die Treppe am Pfalz-
theater und den Übergang zur Berufs-
bildenden Schule mit einem Hoch-
druckreiniger gründlich gereinigt.
Während der Bereich rund um das
Pfalztheater routinemäßig dreimal
wöchentlich von der Straßenreini-
gung gekehrt wird, war die intensive
Hochdruckreinigung notwendig ge-
worden, um hartnäckige Verschmut-
zungen zu entfernen. Die Stadtbild-
pflege appelliert an alle Bürgerinnen
und Bürger, an der Erhaltung eines
sauberen Stadtbildes mitzuwirken. Je-
de und jeder kann durch verantwor-
tungsbewusstes Verhalten und die
Meldung von Verschmutzungen dazu
beitragen, dass Kaiserslautern eine
saubere Stadt bleibt. Denn Sauber-

Stadtbildpflege mit Hochdruckreiniger aktiv

keit ist ein wesentlicher Faktor für das
Wohlbefinden der hier Lebenden und

der Besucherinnen und Besucher Kai-
serslauterns. |ps

Tipps gegen Gerüche und Maden in der Biotonne

Wenn es im Hochsommer richtig
warm oder heiß ist, beginnen sich die
Küchen- und Gartenabfälle bereits in
der Biotonne zu zersetzen. Dann sam-
meln sich gerne lästige Fliegen auf
dem Deckel und Maden tummeln sich
zwischen Kartoffelschalen, Rasen-
schnitt und Speiseresten. Zudem
breitet sich ein unangenehmer Ge-
ruch aus. Die Stadtbildpflege Kaisers-
lautern (SK) gibt Tipps, wie die Bioton-
ne im Sommer sauber gehalten und
was gegen lästige Maden unternom-
men werden kann.

Je höher die Temperaturen in der
Biotonne und je feuchter der Biomüll,
desto schneller beginnen sich die
Pflanzenabfälle sowie Speisereste zu
zersetzen und zu faulen. Daher sollte
die Abfalltonne an einen möglichst
schattigen Standplatz und nicht di-
rekt in der Sonne stehen. Auch eine
Aufstellung in geschlossenen Räumen
sollte vermieden werden. Ansonsten
können sich aufgrund des geringen
Luftaustauschs zunehmend Pilzspo-
ren in der Raumluft ansammeln.

Um die Feuchtigkeit in der Tonne so
niedrig wie möglich zu halten, ist es
ratsam, die feuchten Küchenabfälle

Bei starken Verschmutzungen Behältertausch

vor dem Entsorgen in Zeitungspapier
einzuwickeln oder in Papiertüten zu
sammeln. Das hat auch den positiven
Nebeneffekt, dass die Biotonne nicht
so schnell verschmutzt. Auf keinen
Fall dürfen zum Sammeln der Bioab-
fälle kompostierbare Müllbeutel aus
Bioplastik in die braune Tonne gewor-
fen werden, denn in der Vergärungs-
und Kompostierungsanlage der ZAK
zersetzen sie sich nicht vollständig
und verunreinigen den Kompost.

Im Sommer sollte der Bioabfallei-
mer nach der Leerung komplett sau-
ber gemacht werden. Reste, die sich
am Behälterboden abgesetzt haben,
lassen sich mit ausreichend Wasser
gut entfernen. Bei Bedarf kann die
Mülltonne zusätzlich von innen mit
einer Klobürste und etwas Essig ge-
schrubbt werden. Bevor die Tonne
wieder befüllt wird, sollte sie auslüf-
ten.

Die Stadtbildpflege empfiehlt bei
starken Verunreinigungen in der Ton-
ne eine gebührenpflichtige Behälter-
reinigung mittels Behältertausch. Da-
bei wird auf schriftlichen Antrag des
Eigentümers der verschmutzte Behäl-
ter gegen einen gereinigten ausge-

tauscht. Dieser Service gilt auch für
alle anderen Abfalltonnen.

Der städtische Eigenbetrieb bietet
für die braune Tonne auch einen spe-
ziellen Biofilterdeckel an. Dieser ist in
der Anschaffung jedoch teurer als ein
Behältertausch. Darüber hinaus ist er
mit Folgekosten verbunden, da das
Filtermaterial alle zwei Jahre ausge-
wechselt werden sollte.

Befinden sich doch einmal Maden
in der Biotonne, können Gesteinsmehl
oder Algenkalk die Feuchtigkeit in der
Tonne binden und den Befall reduzie-
ren. Diese Zusätze gibt es im Bau-
markt oder Gartencenter. |ps

Weitere Informationen:

Informationen zur Bioabfallsammlung in Kai-
serslautern sind auf der Homepage der Stadt-
bildpflege unter www.stadtbildpflege-kl.de zu
finden. Die Trenntipps sind dort außer in deut-
scher Sprache auch auf Englisch, Afghanisch,
Türkisch, Polnisch, Französisch, Arabisch, Rus-
sisch und Ukrainisch veröffentlicht. Für weitere
Fragen steht der Kundenservice der SK unter
kundenservice@stadtbildpflege-kl.de sowie der
Telefonnummer 0631 3651700 zur Verfügung.

Projektideen für Kaiserslautern-Nordwest
gesucht

Am 1. August fand die erste Sitzung
des Gremiums „Verfügungsfonds für
das Städtebaufördergebiet Kaisers-
lautern-Nordwest“ statt. In ihm sind
verschiedene Akteurinnen und Akteu-
re sowie Bürgerinnen und Bürger aus
dem Gebiet vertreten. Nachdem das
Gremium bei der Sitzung seine Ge-
schäftsordnung beschlossen hat, ruft
es nun dazu auf, Projektideen einzu-
reichen.

„Die beteiligten Institutionen freu-
en sich nun darauf, welche Projekti-
deen für das Gebiet eingereicht wer-
den. Durch den Verfügungsfonds kön-
nen wie hier niedrigschwellig eine fi-
nanzielle Unterstützung leisten“, so
Jeannine Weinelt, Quartiersmanage-
rin im Gebiet Kaiserslautern-Nord-
west, über dieses neue Instrument
der Städtebauförderung.

Jährlich stehen im Verfügungs-
fonds Mittel in Höhe von 5.000 Euro
bereit. Eine Förderung kann anteilig

Bis zu 5.000 Euro Förderung möglich
oder auch zu einhundert Prozent er-
folgen. Private Akteurinnen und Ak-
teure, Vereine und Institutionen kön-
nen Projektanträge einreichen, die ih-
re Wirkung im Gebiet Kaiserslautern-
Nordwest entfalten und den Zielen
des Integrierten Handlungskonzeptes
entsprechen müssen.

Um über eingereichte Projekte zu
entscheiden, plant das Gremium eine
erste öffentliche Sitzung am Donners-
tag, 5. September, 17 Uhr, im Stadt-
teilbüro Slevfisch in der Slevogtstraße
36, an der alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger gerne teilnehmen
können. Da vorab die Förderfähigkeit
aller Projektanträge geprüft werden
muss, wird um eine Abgabe der Pro-
jektanträge bis zum 29. August gebe-
ten. Später eingegangene Anträge
können im Jahr 2024 nur noch berück-
sichtigt werden, sofern finanzielle
Mittel im Verfügungsfonds vorhanden
sind.

Weitere Informationen und die er-
forderlichen Unterlagen wie das An-
tragsformular sind auf der Homepage
der Stadt Kaiserslautern im Bereich
„Leben-Wohnen-Umwelt“, Unterbe-
reich „Planen-Bauen-Wohnen“, unter
„Städtebauförderung“ zu finden.

Verfügungsfonds Kaiserslautern-
Nordwest - Hintergrund:
Mit finanzieller Unterstützung des
Landes hat die Stadt Kaiserslautern
einen Verfügungsfonds für das Städ-
tebaufördergebiet Kaiserslautern
Nordwest eingerichtet. Damit sollen
kleinere Projekte, Aktionen und Maß-
nahmen angestoßen und umgesetzt
werden. Durch den Verfügungsfonds
ist es möglich, finanzielle Mittel flexi-
bel und lokal angepasst einzusetzen.
Die Zielgruppe der Projekte soll über-
wiegend aus dem Fördergebiet kom-
men oder ihren Lebensmittelpunkt
dort haben. |ps

Beschwerden oder Anliegen
an die richtige Stelle bringen

Wenn Bürgerinnen und Bürger Schä-
den melden, Anregungen geben oder
Beschwerden loswerden möchten,
können sie sich an den Service des
Beschwerdemanagements der Stadt
Kaiserslautern wenden. Doch nicht
bei allen Anliegen ist das Servicecen-
ter die richtige Anlaufstelle: Die Bear-
beitung geht mitunter schneller, wenn
sich direkt an die richtigen Stellen ge-
wendet wird.

Das Servicecenter der Stadt Kai-
serslautern erfasst und beantwortet
zentral eingehende Anfragen, Anre-
gungen und Beschwerden von Bürge-
rinnen und Bürgern. Das Servicecen-
ter ist telefonisch unter 0631
3654050, per E-Mail an servicecen-
ter@kaiserslautern.de und über die
Stadt-KL-App erreichbar. Persönliche
Vorsprachen sind zu den folgenden
Sprechzeiten möglich: mittwochs von
14 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis 12
Uhr im Bürgercenter im Rathaus. Vom

Kontaktmöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger
5. August bis zum 27. August entfallen
die Sprechzeiten urlaubsbedingt. Die
Stadtverwaltung bittet um Verständ-
nis, dass es aufgrund einer Stellenva-
kanz derzeit zu Verzögerungen in der
Bearbeitung der Anfragen kommen
kann.

Reklamationen, die das Amtsblatt
oder Wochenblatt betreffen, sollten
bitte an die zuständige SÜWE Ver-
triebs- und Dienstleistungsgesell-
schaft gehen. Zustellreklamationen
können telefonisch unter 0621
57249840 oder per E-Mail an zustell-
reklamation@suewe.de erfolgen.

Bei Hinweisen auf eine beschädigte
oder defekte Straßenbeleuchtung
oder Straßenschäden können sich
Bürgerinnen und Bürger direkt telefo-
nisch an 0631 3651660 oder per E-
Mail an tiefbau@kaiserslautern.de
wenden. Handelt es sich um eine La-
terne, kann die am Laternenmast ver-
merkte Nummer mit angegeben wer-

den.
Bei Beschwerden oder Anmerkun-

gen zu Abfall, Grünpflege und der Sau-
berkeit von Straßen, Gehwegen, Plät-
zen oder Grünanlagen, können sich
Bürgerinnen und Bürger an die Stadt-
bildpflege Kaiserslautern wenden.
Das Servicetelefon ist montags bis
donnerstags von 8 bis 12.30 Uhr und
von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags
von 8 bis 13 Uhr unter 0631 3651700
zu erreichen. Auch per E-Mail an kun-
denservice@stadtbildpflege-kl.de
oder über die Stadtbildpflege-App
können Beschwerden oder Anliegen
an die Stadtbildpflege herangetragen
werden. |ps

Weitere Informationen:

Alle weiteren Ansprechpartner sind auf der
Homepage der Stadt Kaiserslautern zu finden:
www.kaiserslautern.de.
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